
Kriegserklärung
*

2. Weltkrieg 1939 - 1945
Kriegserklärungen gegen Deutschland 1933 bis 2020

*
Am 8. Mai 1945 ging der sogenannte 2. Weltkrieg zu Ende. Seit dieser Zeit, also inzwischen über 70
Jahre, wird der  Erdbevölkerung in gebetsmühlenartiger Wiederholung erzählt, dass Deutschland den
2. Weltkrieg begonnen habe und demzufolge für die daraus entstandenen Schäden verantwortlich sei.

Tatsächlich ist Deutschland am 1. September 1939 in Polen einmarschiert, um einerseits  seine
deutschen Bürger in Polen zu schützen, da dort vorher schon fünfzigtausend Deutsche in Konzen-
trationslager verschleppt und über 3.800 ermordet worden waren (Gerd Schmalbrock: Ihr Programm
Nr. 121) und andererseits seinen berechtigten Forderungen Nachdruck zu verleihen, die sich als
Nachteile aus dem Versailler Raubfriedensvertrag ergeben hatten. Außerdem ging es darum, der
russischen Armee zuvorzukommen, die in erdrückender Übermacht sich auf einen Überfall Mittel-
europas vorbereitete, wie inzwischen durch die Bücher verschiedener Autoren, u.a. aus Russland (z.
B. Suworow, Viktor: Der Eisbrecher) ausreichend bewiesen wurde. 

Hatte Deutschland denn allen anderen am Krieg teilnehmenden Nationen den Krieg erklärt? Die
historischen Tatsachen zeigen ein ganz anderes Bild, nämlich genau das entgegengesetzte. 

Die Aufstellung zeigt zweierlei ganz deutlich, (1) dass die deutsche Armee jener Zeit für jede
feindliche Armee einer einzelnen Nation praktisch unbesiegbar war, mit Hinweis auf den Blitzsieg in
Frankreich und die Gefangenschaft von 330 Tausend englischen Soldaten in Dünkirchen, (2) dass die
Verantwortung für die Ausweitung eines gerechtfertigten lokalen Krieges zum Weltkrieg bei den
Alliierten liegt. 

*
2. Weltkrieg 1939 - 1945

Kriegserklärungen gegen Deutschland:
*

1.) Die erste Kriegserklärung erfolgte zwei Tage nach Hitlers Machtübernahme am 1. Februar 1933
durch den Juden Henry Morgenthau: «Die USA sind in den Abschnitt des zweiten Weltkrieges
eingetreten.» 

Eine zweite Kriegserklärung meldete die englische Zeitung ‚Daily Express‘ am 24. März 1933:
„Judea declares war on Germany“) «Das israelische Volk der ganzen Welt erklärt Deutschland
wirtschaftlich und finanziell den Krieg. 14 Millionen Juden stehen zusammen wie ein Mann, um
Deutschland den Krieg zu erklären.»  

Noch eine dritte Kriegserklärung kam am 7.8.1933 von Samuel Untermayer (auch Untermyr
geschrieben), dem Vertreter des World Jewish Economic Federation (Jüdische Welthandels Ver-
einigung):  «Wir rufen zum Heiligen Krieg gegen Deutschland auf.»
- - -
2.) 1. September 1939 — Polen
3.) 3. September 1939 — Großbritannien
4.) 3. September 1939 — Australien
5.) 3. September 1939 — Neuseeland
6.) 3. September 1939 — Frankreich
7.) 6. September 1939 — Südafrikanische Union
8.) 10. September 1939 — Kanada
- - -
9.) 9. April 1940 — Norwegen
10.) 9. April 1940 — Dänemark
11.) 10. Mai 1940 — Niederlande
12.) 10. Mai 1940 — Belgien
13.) 10. Mai 1940 — Luxemburg
- - -
14.) 6. April 1941 — Jugoslawien
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15.) 6. April 1941 — Griechenland
16.) 22. Juni 1941— UdSSR (Sowjetunion)
17.) 9. Dezember 1941 — China (Chungking-Regierung)
18.) 9. Dezember 1941 — Frankreich (De Gaulle-Komitee)
19.) 11. Dezember 1941 — USA (nach deutscher Kriegserklärung)
20.) 11. Dezember 1941 — Kuba
21.) 11. Dezember 1941 — Dominikanische Republik
22.) 11. Dezember 1941 — Guatemala
23.) 11. Dezember 1941 — Nicaragua
24.) 11. Dezember 1941 — Haiti
25.) 12. Dezember 1941 — Honduras
26.) 12. Dezember 1941 — El Salvador
27.) 17. Dezember 1941 — Tschechoslowakei (Exilregierung rückwirkend ab 15. März 1939)
- - -
28.) 19. Januar 1942 — Panama
29.) 22. Mai 1942 — Mexiko
30. August 1942 — Brasilien
31.) 1. Dezember 1942 — Äthiopien
- - -
32.) 16. Januar 1943 — Irak
33.) 7. April 1943 — Bolivien
34.) 9. September 1943 — Iran
35.) 13. Oktober 1943 — Italien (Badoglio-Regierung)
36.) 27. November  1943 — Kolumbien
- - -
37.) 27. Januar 1944 — Liberia
38.) 21. August 1944 — San Marino
39.) 25. August 1944 — Rumänien (nach Sturz Antonescus)
40.) 8. September 1944 — Bulgarien
41.) 31. Dezember 1944 — Ungarn (Gegenregierung)
- - -
42.) 2. Februar 1945 — Ecuador
43.) 8. Februar 1945 — Paraguay
44.) 12. Februar 1945 — Peru
45.) 15. Februar 1945 — Uruguay
46.) 16. Februar 1945 — Venezuela
47.) 26. Februar 1945 — Ägypten
48.) 26. Februar 1945 — Syrien
49.) 27. Februar 1945 — Libanon
50.) 28. Februar 1945 — Saudi Arabien
51.) 1. März 1945 — Türkei
52.) 3. März 1945 — Finnland (rückw. ab 15. Sept. 1944)
53.) 27. März 1945 — Argentinien

(Quelle: Der große Ploetz, Verlag Ploetz , Freiburg 1991)

Die jüdischen Kriegserklärungen hat der Verlag Ploetz doch glatt ‘vergessen‘, deshalb möchte ich
das hier nachholen. Die Juden erklärten nämlich Deutschland, nicht den Nazis, bereits im Jahre 1933
den Krieg. Das waren die ersten aller Kriegserklärungen überhaupt, und sie sind bis heute - 2021 -
gültig! Diese Kriegserklärungen waren sicherlich auch einer der Hauptgründe für den nach 1933
einsetzenden Antijudaismus in Deutschland.

Weiterhin sollte man auch wissen, was der Talmud bei jüdischen Kriegserklärungen vorschreibt: 
S. 175, 176 - Im Krieg „Israel Shahak-Der Juden Götterglaube und Geschichte”

„Nachdem auch das kleine Verbot, einen Nichtjuden direkt zu töten, nur "Nichtjuden, mit denen
wir [Juden] uns nicht in Krieg befinden" gilt, haben viele rabbinische Gelehrte in der Vergangenheit
den Schlußsatz gezogen, daß in Kriegszeiten alle Nichtjuden in der Bevölkerung des Feindes nicht nur
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getötet werden können, sondern getötet werden müssen . Seit 1973 wird diese Lehre in den An-
weisungen für gläubige israelische Soldaten offen verbreitet.” Da braucht man sich dann auch nicht
mehr zu wundern, wenn ähnliche Anweisungen zur Vernichtung des deutschen Volkes von den 
jüdischen Herren T. Kaufman („Deutschland muss vernichtet werden”) und H. Morgenthau („Der
Morgenthau Plan”) in schriftlicher Form verbreitet wurden.

Durch andauernde Lügenkampagnen wurde das deutsche Volk seit 1945 planmäßig getäuscht,
sowohl von den alliierten Siegermächten als auch von den seit 1945 regierenden deutschen Politikern.

Der Anfang wurde durch das Potsdamer Abkommen eingeleitet. Die Dokumente zeigen nämlich,
dass dieses Abkommen nicht von den über 50 Kriegsgegnern unterschrieben wurde, sondern nur von 
drei Parteien.

„Am 17. Juli 1945 trafen sich der Präsident der Vereinigten Staaten von Amerika, Harry S.
Truman, der Vorsitzende des Rates der Volkskommissare der Union der Sozialistischen Sowjetre-
publiken, Generalissimus J. W. Stalin, und der Premierminister Großbritanniens, Winston S. Chur-
chill, sowie Herr Clement R. Attlee auf der von den drei Mächten beschickten Berliner Konferenz. Sie
wurden begleitet von den Außenministern der drei Regierungen, W. M. Molotow, Herrn D. F. Byrnes
und Herrn A. Eden, den Stabschefs und anderen Beratern.”

Von den Kriegserklärungen der übrigen über 50 Kriegsgegner war plötzlich nichts mehr zu sehen,
wie durch Zauberhand waren sie von der Bildfläche verschwunden - und tauchten in der Öffentlichkeit
nicht mehr auf.

In meinen beiden Büchern über Geheimpolitik ist von Verschwörung die Rede. Das Vorhandensein
einer Verschwörung wird von den meisten Historikern energisch bestritten. Angesichts der früher und
hier angeführten Tatsachen scheinen sie jedoch bezüglich der historischen Wahrheit mit Blindheit und
Bequemlichkeit geschlagen zu sein. 

Der Leser möge sich doch nur einmal die Frage stellen, ob jemals im Laufe der menschlichen
Geschichte einem einzigen Volk von über 50 Nationen der Krieg erklärt wurde, und dieses Volk
anschließend für diese gegen es gerichteten Kriegserklärungen verantwortlich gemacht wurde. Zu jener
Zeit gab es auf der ganzen Erde nur 60 Staaten! Bis heute (2021) liegt Deutschland mit den genannten
53 Staaten der im Kriegszustand, denn Friedensverträge wurden ihm bis heute verweigert.

Derjenige, der all dies für einen ganz normalen Ablauf von Krieg und Frieden hält, ist in Wirklich-
keit jeder politische Sachverstand abzusprechen. Die Frage, wer alle diese Kriegserklärungen koordi-
niert hat, ist so gut wie beantwortet. Die Logen- und Ordensarchive können darüber sicherlich sehr gut
Auskunft geben, wozu es gute Grundlagen bei Erich Ehlers in dem Buch „Freimaurer arbeiten für
Roosevelt“, sowie bei E.C. Knuth „The Empire of the City“ und Eustace Mulling „Secrets of the
Federal Reserve“ gibt. Allein diese Bücher bestätigen alles, was ich in meiner Geheimpolitik zu-
sammengetragen habe.

Dieser permanente Kriegszustand wird international durch die ‚Feindstaatenklausel‘ in der UN-
Satzung aufrechterhalten, die es den Gegnern ermöglicht, bei kleinsten Anlässen von deutschem
‚Ungehorsam‘ mit ihren Truppen in Deutschland einzumarschieren.  Als Belohnung dafür darf der
deutsche Steuerzahler anteilig die höchsten Beitragsleistungen für die UN, die NATO und die EU
erbringen!

Die UNO ist seit 1945 von 60 auf ca. 190 Staaten angewachsen, so dass die Erpressung Deutsch-
lands mit der Feindstaatenklausel nicht mehr durch 60 sondern ca. 190 Staaten ausgeübt wird. Eine
Verschwörung oder ein massiver Antigermanismus liegt natürlich immer noch nicht vor! Das ist reiner
Zufall – sagen die Fachleute!

Die alliierten Besatzungstruppen haben Deutschland nie verlassen. Bis heute, 2014, sind in
Deutschland über neunzig Tausend Soldaten der alliierten Besatzungsmacht stationiert und müssen
vom deutschen Steuerzahler unterhalten werden. Allein die USA unterhalten 235 Stützpunkte mit über
50.000 Mann. Außerdem halten die Alliierten seit 70 Jahren ca. 100 Atomraketen auf die Köpfe der
deutschen Bürger gerichtet. 

Ergebnis: Der Kampf ging nicht gegen die bösen Nazis, sondern gegen das deutsche Volk, um es
auf unbestimmte Zeit zu versklaven. Deutschland hat keine Souveränität, die deutsche Demokratie ist
eine Maskerade und die regierenden Politiker sind alliierte Marionetten.

Die durch alliierte Universitäten dressierten deutschen Politiker, Historiker und Professoren 
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überschütten das deutsche Volk seit 1945 ohne Unterbrechung mit Lügen, denn:
1. Eine vom Feind besetztes Nation ist kein Rechtsstaat, auch wenn es von den verlogenen

Politikern und ihren angeschlossenen Journalisten zehntausend mal wiederholt wird.
2. Deutschland hat keine Verfassung, sondern nur ein von den alliierten Besatzern genehmigtes

Grundgesetz. Wenn somit Deutschland keine Verfassung hat, dann kann es auch keinen Verfassungs-
schutz und kein Verfassungsgericht geben, sondern nur Lügenbegriffe eingesetzte Institutionen..

Der Diktator und zionistische Agent Adolf Hitler hat das deutsche Volk nur 12 Jahre lang belogen,
aber die nach ihm regierenden Politiker und ihr Anhang belügen das Volk jetzt schon über 70 Jahre
lang, was beweist, dass Demokratie die Herrschaft von Lüge und Volksbetrugs ist. 

Seit Jahrzehnten wir das deutsche Volk nicht nur von den alliierten Kriegsverbrechern, sondern
auch von seiner deutschen Regierung mit Schuldzuweisungen überschüttet – eine völlige Verdrehung
der historischen Tatsachen, wenn man bedenkt, dass die Alliierten nach dem Krieg noch ca. sechs
Millionen Deutsche ermordet haben, worauf Konrad Adenauer in seinen Memoiren deutlich hingewie-
sen hat. In jedem ordentlichen Land werden solche Politiker wegen Volksverrat zum Tode verurteilt,
in Deutschland werden sie mit Orden behängt – nicht nur von den Alliierten. Demokratische Zustände!

*
In diesen Komplex gehört auch dieses Kapitel, über das Bruno Bandulet schreibt:
„40 Jahre lang haben sich die Deutschen daran gewöhnt, mit Tabus zu leben, über die andere

Völker spotten, sie zumindest hinterfragen würden. ...
In der Bundesrepublik Deutschland sind Ausländer tabu. Die Politiker können sich kaum mit dem

Gedanken anfreunden, mehr als 100 000 Asylanten, die pro Jahr ins Land kommen, obwohl sie kein
Anrecht darauf haben, in ihre Heimat zurückzuschicken. Ausländerkriminalität unterliegt einem
weithin respektierten Publikationsverbot. Als der Bundesinnenminister den Verfassungsschutzbericht
1988 vorlegte, erfuhr man, dass seine Beamten 28 300 deutsche Rechtsextremisten und 56 000
deutsche Linksextremisten gezählt hatten. Über die 101 600 ausländischen Extremisten, die in der
Bundesrepublik unbehelligt leben, schwieg die Presse (Bruno Bandulet, Die Rückseite des Wunders,
Seite 9).”

Die Wähler dieser Politiker haben sich aktiv für die Versklavung und den Untergang Deutschlands
entschieden. Wer aus den Erfahrungen der Vergangenheit nichts lernt,  verspielt seine und seiner
Kinder Zukunft! Nur politisch völlig Unwissende können angesichts des Laufes der gegenwärtigen
Weltpolitik noch daran zweifeln, dass sich ‚die Kreuze auf den Wahlscheinen‘ auswachsen werden zu
den Kreuzen auf den Grabsteinen.“

Was passiert wohl, wenn die Fundamentalisten unter den Asylanten und Gastarbeitern eines
Feindlandes die Armeen ihres Landes unter Berufung auf die ‚Feindstaatenklausel‘ der UN gegen
sogenannte ‚ausländerfeindliche‘ Deutsche zu Hilfe rufen? Die unverschämten Forderungen auslän-
discher Politiker an Deutschland sprechen bereits eine deutliche Sprache!

*
Vor Jahren wurden in der sogenannten Reemtsma-Heer-Schau deutsche Kriegsverbrechen während

des 2. Weltkrieges angeprangert. Als Krieg wird normalerweise ein Kampf zwischen zwei gleich oder
ähnlich starken Gegnern verstanden. Im 2. Weltkrieg standen die Armeen von 52 Staaten gegen
Deutschland. Wenn aber eine Übermacht-Armee von 52 Staaten ein einziges Volk ins Grab bringen
will, hat diese Armee dann noch Anspruch auf einen fairen Kampf? Kann man angesichts einer
solchen Übermacht noch verlangen, dass irgendwelche ethischen Gesetze geachtet werden? Wer
solches bezüglich der obigen Situation verlangt, dem ist wirklich jedes gesunde Urteilsvermögen über
menschliche Probleme abzusprechen. 

Im sogenannten Golf-Krieg der westlichen Allianz dokumentierte sich die Übermacht dadurch,
dass hunderttausend toten Irakern nur einhundert tote Alliierte gegenüberstanden. Das ist kein Krieg,
sondern Massenmord! 

Diejenigen deutschen Politiker, die diesen Massenmord aktiv unterstützt haben, sind ethisch nicht
besser als Stalin, Roosevelt und Hitler. Nach diesem Krieg ging das Morden weiter, durch die
sogenannten Sanktionen gegen die Zivilbevölkerung, wieder mit Unterstützung der deutschen
Marionettenregierung! Immer schön christlich und sozial bleiben!

*
Zum Anwachsen der UNO von 60 auf über 190 Staaten seit 1945 gibt es bei Rudolf Steiner einen
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interessanten Hinweis aus dem Jahre 1918: Rudolf Steiner: Die soziale Grundforderung unserer Zeit.
In geänderter Zeitlage GA 186 / Vortrag Dornach 29.11.1918: S. 121: „Und der gegenwärtige Ruf
nach einer Gliederung der Menschen in lauter einzelne Völker ist der ahrimanisch zurückgebliebene
Ruf nach der Begründung einer solchen Kultur, wo alle Völker nur Volkskulturen, das heißt alttesta-
mentliche Kulturen darstellen. Dem jüdischen alttestamentlichen Volke ähnlich werden sollen die
Völker über die Erde hin – das ist der Ruf von Woodrow Wilson.“

Inzwischen erscheinen zunehmend Bücher über den Verrat innerhalb der deutschen Wehrmacht
und ihrer Führung. In dieser Richtung möchte ich hier das Buch von Friedrich Georg <Verrat in der
Normandie> erwähnen, weil es den von mir bearbeiteten Komplex gut ergänzt.

Das Buch beschreibt ganz deutlich, dass die Alliierten ohne deutschen Verrat keinen Fuß auf
mitteleuropäischen Boden hätten setzen können. Leider hat der Autor versäumt darauf hinzuweisen,
dass viele der genannten Volksverräter in Geheimgesellschaften organisiert waren. Ohne dieses
Wissen ist das Buch eben nur ein Mosaikstein von vielen.

Wenn das deutsche Volk sich als würdig erweisen sollte, dann kommt vielleicht Wotan zusammen
mit Justitia eines Tages zurück, um die Freiheit und Souveränität des deutschen Volkes wieder
herzustellen. 

*
Nachtrag am 3. Mai 2013:

Der Hinweis eines Bekannten brachte mir eine willkommene Unterstützung durch den deutschen
Bundesfinanzminister. „Deutschland besitzt seit 1945 keine Souveränität“ sagt Herr Bundesfinanz-
minister Wolfgang Schäuble in einem Interview auf Youtube:
 http://www.youtube.com/watch?feature=fvwp&NR=1&v=jMtdWnjrQv8 (Deutsche Souveränität =
nach ca. 7 Min.). Das Video wurde am 26.11.2011 hochgeladen. Eine Ausführliche Analyse der
wichtigsten Punkte von Schäubles Rede durch Julia Jentsch und Jens Blecker von
http://www.infokriegernews.de zeigt einen mutigen Journalismus, den ich seit langem in Deutschland
vermisst habe. Natürlich hat Herr Schäuble nicht erwähnt, dass die  alliierten Kriegsverbrecher das
friedliche Europa mit den Methoden erbauen wollen, die ich in diesem Aufsatz dargestellt habe. Bitte
beachten Sie in diesem Zusammenhang auch das Kapitel ‚Adolf Hitler – Agent der Freimaurerei
und des Zionismus‘.

*
Urteil des Bundesverfassungsgerichtes - Orientierungssatz:

Es wird daran festgehalten (vgl zB BVerfG, 1956-08-17, 1 BvB 2/51, BVerfGE 5, 85 <126>), dass das
Deutsche Reich den Zusammenbruch 1945 überdauert hat und weder mit der Kapitulation noch durch
die Ausübung fremder Staatsgewalt in Deutschland durch die Alliierten noch später untergegangen ist;
es besitzt nach wie vor Rechtsfähigkeit, ist allerdings als Gesamtstaat mangels Organisation
nicht handlungsfähig. Die BRD ist nicht "Rechtsnachfolger" des Deutschen Reiches, sondern als
Staat identisch mit dem Staat "Deutsches Reich", - in bezug auf seine räumliche Ausdehnung al-
lerdings "teilidentisch".

*
Deutschland und die UN-Vereinten Nationen

Es begab sich aber im August 2021, dass in mir die Frage nach dem Eintrag über Deutschland in
den UN-Informationen auftauchte. Dabei machte ich folgende Entdeckung:

Unter dem Titel Mitgliedschaft fand ich den folgenden Eintrag auf der Internetseite der UN:
„Deutschland
Die Bundesrepublik Deutschland und die Deutsche Demokratische Republik wurden am 18. Septem-
ber 1973 als Mitglieder der Vereinten Nationen zugelassen.  Durch den Beitritt der Deutschen
Demokratischen Republik zur Bundesrepublik Deutschland , gültig vom 3. Oktober 1990, vereinigten
sich die zwei deutschen Staaten zu einem souveränen Staat.”

Dazu schrieb ich in meinem Brief vom 20. August 2021 an den internationalen Gerichtshof in Den
Haag: Nach meinem Wissen ist dieser Eintrag nicht wahr, weil es eine historische Tatsache ist, dass
Deutschland seit Mai 1945 nichts als eine Besatzungszone der siegreichen alliierten Streitkräfte ist.
Kurz gesagt: seit 1945 bis 2021 ist Deutschland niemals ein souveräner Staat gewesen. Ich kann nicht
glauben, dass ein Staat ohne Souveränität ein Mitglied der UN werden kann.
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Der Beweis für diese Behauptung ist leicht zu zeigen, bitte schauen Sie sich die folgende Tabelle
an, welche die Kriegserklärungen gegen Deutschland von 1933 bis 1945 zeigt (wie oben dargestellt).

Außerdem erklärte ich:
Mietglieder des Gerichtes, ausgenommen Russland hat keiner der oben erwähnten Staaten während

einer Zeit von 75 Jahren Deutschland einen Friedensvertrag angeboten. Diese Tatsachen zeigen, dass
Deutschland keinerlei Souveränität besitzt, also kein gleichberechtigtes Mitglied der internationalen
Gemeinschaft der Vereinten Nationen sein kann. Geschäftsverträge aufgrund internationaler Gesetze
sind seit 1945 ungültig, wenn der Status der Souveränität dafür erforderlich ist.

Sie werden zugeben müssen, dass die Ablehnung von Friedensverträgen mit Deutschland durch
eine Zeit von 75 Jahren nicht nur eine verächtliche Behandlung ist, sondern eine Aktion äußerster
Feindseligkeit gegenüber Deutschland. Außerdem ist es eine Aktion von Kriegshetzerei gegenüber
dem friedlichen Zusammenleben der Menschen auf der Welt. Mitglieder des Gerichts, soweit ich die
oben genannten Tatsachen beurteilen kann, ist all dies den Mitgliedern der UN bekannt.

Ein anderes Problem ist die „Feindstaatenklausel” gegen Deutschland.
Die Feindstaatenklausel ist ein Abschnitt von Artikel 53 und 107 in Verbindung mit einem Halbsatz
von Artikel 77 der UN-Satzung. Demnach haben alle Feindstaaten, jene welche den 2. Weltkrieg
verloren haben, für „aggressives Verhalten” mit Konsequenzen durch die Mitglieder der UN zu
rechnen 

Diese Klausel ist gültig seit 1945 bis heute. Der einzige Unterschied ist, dass bei Beginn 1945 nur
60 Staaten auf der Erde existierten, während die UN heute mehr als 190 Staaten zeigt. Demgemäß
zeigen nicht nur 60 sondern 190 Staaten ein feindliches Verhalten gegen Deutschland und können,
falls notwendig, mit Deutschland verfahren wie sie wollen. Es ist somit möglich auf der ganzen Welt
seit Jahrzehnten zu behaupten, dass alle Deutschen keine Menschen, sondern dauerhaft Tiere und
Massenmörder sind.

Es ist ganz klar, dass diese Tatsachen nicht nur als eine „Verschwörung gegen Deutschland”,
sondern als eine Verschwörung gegen den Frieden von Europa und der ganzen Welt betrachtet werden
müssen. Aus diesem Grund bitte ich Sie diesen Fall auf den Tisch der UN zu bringen, um für eine
friedliche Lösung zur Beendigung der Sklaverei der Menschen in Deutschland zu arbeiten. Nach mehr
als 75 Jahren ist das Verhalten der alliierten Siegermächte offensichtlich ungerecht und sollte so bald
wie möglich geändert werden.

Dies ist eindeutig ein sehr komplizierter Fall und ich möchte Ihre Aufmerksamkeit auf die
Paragraphen der folgenden Gesetze lenken:
1. Die Haager Landkriegsordnung
https://en.wikipedia.org/wiki/Hague_Conventions_of_1899_and_1907
https://ihl-databases.icrc.org/ihl/INTRO/195
Art. 47. Ausraubung ist in aller Form verboten.

Kommentar von D. Rüggeberg: Für ein Land unter Besatzungsrecht ist es klar, dass Deutschland
während der 75 Jahre der Besatzung kein einziges Stück seiner wichtigen Erfindungen gesehen hat
(Beispiel = der Magermotor von Audi im Jahr 1990). Dieser Automotor war fähig ca. 2/3 des normalen
Benzinverbrauchs einzusparen, also fähig einen großen Teil des so genannten Klimawandels zu lösen,
über den die Welt sich heute beklagt.
Meine Frage ist: Wohin ist diese wichtige deutsche Erfindung verschwunden und wer ist dafür
verantwortlich?
--
2. Genfer Konvention von 1949
3. Wiener Übereinkommen über das Recht der Verträge 1986
Artikel 52 - Einschränkung eines Staates oder einer internationalen Organisation durch Drohung
oder Gebrauch von Gewalt.

Ein Vertrag ist nichtig, wenn seine Beschlüsse durch Drohung oder Gebrauch von Gewalt erreicht
worden sind, durch Missachtung der Prinzipien des internationalen Rechts, verkörpert in der
Verfassungsurkunde der Vereinten Nationen.

Was ich von Ihnen erwarte ist das folgende:
1. Deutschland ist kein souveräner Staat. Ich vermute, dass Souveränität eine Voraussetzung ist für
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die Mitgliedschaft in den Vereinten Nationen und anderen internationalen Organisationen. Aus diesem
Grund bitte ich Sie für einen sofortigen Ausschluss Deutschlands aus den Vereinten Nationen, der
NATO und anderen ähnlichen internationalen Organisationen zu sorgen, welche eine Souveränität als
Voraussetzung für eine Mitgliedschaft fordern.

2. Der Versammlung der Vereinten Nationen die Tatsache zur Beachtung vorzubringen, dass sich
Deutschland seit 1945 mit mindestens 50 Staaten im Kriegszustand befindet, und dass dieser
Besatzungszustand Maßnahmen erfordert zum Wohl des Weltfriedens und des menschlichen Verhal-
tens. Dies sollte so früh wie möglich passieren.

3. Sich einzusetzen für eine Streichung der „Feindstaatenklausel” gegen Deutschland, die mehr als
unmenschlich ist, nach einer Zeit von mehr als 70 Jahren. Ansonsten muss ich vermuten, dass die
Vereinten Nationen nach Krieg und nicht nach Frieden streben.

4. Wenn es im Rahmen Ihrer Machtbefugnis ist, sollte das gegenwärtige Sklavenparlament von
Deutschland vollständig ausgetauscht werden, weil es in feindlicher Art gegen die Bürger von
Deutschland arbeitet.

Ergänzungen zu diesem Kapitiel:
Peter Orzechowski „Besatzungszone”. 
Dr. Matthes Haug „Das deutsche Reich”

* * *
Quelle:  Dieter Rüggeberg, Geheimpolitik-3

 www.geheimpolitik.de
* * *

26. Oktober 2021
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